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Liebe Leserinnen und Leser,

endlich Frühling! Wenn die er-
sten Frühblüher Farbtupfer in 
die Beete bringen, fröhliches 
Vogelgezwitscher ertönt und 
uns die ersten Sonnenstrah-
len wärmen, bekommen wir 
doch gleich beste Laune.

Wer nun nicht nur die Natur 
erkunden will, den locken in 
diesem Monat zahlreiche Ver-
anstaltungen in Hallen, Bürger-
häuser und Co.: Konzerte für 
jeden Geschmack begeistern 
Kulturliebhaber. In Niederen-
se lockt die Verbrauchermesse 
MeTa, in Bad Sassendorf gibt’s 
den ersten Oster- und Kreativ-
markt und in Soest eröffnet der 
traditionelle Altstadtfrühling 
mit Autosalon und verkaufsof-
fenem Sonntag die Open-Air-
Saison.

Außerdem können sich Disco-
Fans auf die große 80er-Jah-
re Party in der Stadthalle So-
est freuen. Präsentiert werden 
am Samstag, 11. März, ab 20 Uhr 
alle Hits und Klassiker der spä-
ten 70er- und der 80er-Jahre, 
eine Mischung aus Pop, Rock 
und Disco-Fever, Swing, Fox 
und Schlager.

In unserer Exklusiv-Story wid-
men wir uns erneut dem Fach-
kräftemangel. Qualifizierte Ar-
beitskräfte sind überall gerade 
rar gesät, aber einige Autohäu-
ser in der Region wurden kre-
ativ und haben sich motivierte 
Auszubildende aus dem Aus-
land geholt. Wie und ob sich das 
für sie auszahlt hat, erfahren Sie 
in unserer Story.
Wenn es Frühling wird ist auch 

Ostern nicht mehr weit. Wenn 
Sie sich und Ihre Lieben an die-
sem Feiertag in einem Gastro-
nomiebetrieb verwöhnen las-
sen möchten, dann sollte Sie 
am besten jetzt schon mit der 
Planung anfangen. Für die Zeit 
nach dem leckeren Osterbruch 
haben wir Ihnen ebenfalls noch 
einige Tipps zusammengestellt.

Wie gewohnt können Sie sich 
in dieser Ausgabe auch wieder 
auf viele informative Themen 
freuen. Zum Beispiel auf Inspi-
rationen für eine neue Wandge-
staltung im Haus oder Ihre per-
sönliche grüne Oase hinterm 
Haus. 

Starten Sie fröhlich in den 
Frühling, Ihr Team der 
Hallo SOEST
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Exklusiv / SoestExklusiv

Das weltweit bekannte und re-
nommierte Ensemble der Tsche-
chischen Kammerphilharmonie 
Prag konzertiert am Samstag, 
25. März, um 20 Uhr in der Stadt-
halle Soest mit drei Highlights 
der klassischen Musik: Vival-
dis „Vier Jahreszeiten“, Händels 
„Wassermusik, Orchestersuite 
Nr. 1“ und Haydns „Abschieds-
sinfonie“. 

Die drei Werke wurden sorgfäl-
tig ausgewählt und zusammen-
gestellt, sodass sie eine sinn-
volle Kombination und eine 
ansprechende Einheit für einen 
stilvoll abgerundeten musikali-
schen Abend bieten. Das Ensem-
ble der Tschechischen Kammer-
philharmonie Prag gilt heute als 
eines der besten neuen Ensemb-
les in der Tschechischen Repub-
lik. Es hat sich international einen 
hochgeschätzten Namen erspielt. 
Von Beginn an arbeitet es mit ver-
schiedenen namhaften Dirigenten 
zusammen. Bereits dreimal wur-

Vivaldi, Händel, Haydn
Musikalische Highlights in Soest

Foto: Wirtschaft und
 Markteing Soest GmbH

de der Tschechischen Kammer-
philharmonie Prag die „Goldene 
Schallplatte“ verliehen. Durch sei-
ne vielen Gastspiele – mit den ver-
schiedensten Inszenierungen – in 
Deutschland, der Schweiz, Öster-
reich und den Benelux-Ländern 
– hat sich dieses Orchester einen 
großen Freundeskreis erworben, 
besonders auch durch seine „High-
light-Programme“.

In unserer Februar-Ausgabe ha-
ben wir über die möglichen Aus-
wirkungen des Bürgergelds auf 
den Arbeitsmarkt berichtet und 
Ihnen geschildert, dass Arbeit-
gebende auf der Suche nach Per-
sonal auch den Blick ins Ausland 
richten. In dieser Ausgabe möch-
ten wir Ihnen zeigen, wie es zwei 
Unternehmern ergangen ist, die 
sich aufgrund eines geringer wer-
denden Angebots von qualifi-
zierten Bewerbungen aus der Re-
gion Mitarbeitende in teils fernen 
Ländern gesucht haben.

Derzeit ist der Fachkräftemangel in 
aller Munde und die Situation auf 
dem Arbeitsmarkt dementspre-
chend angespannt. Das Thema Zu-
wanderung ist dadurch stark in den 
Fokus gerückt, denn die vielen frei-
en Stellen in Handwerk und Co. zu 
besetzen, ist oftmals mit hiesigem 
Personal nicht mehr zu machen. In 
besonders gefragten Branchen, wie 
zum Beispiel der Gastronomie, ist 
nicht einmal mehr die Arbeitsagen-
tur groß involviert, da hier die Stel-
lenwechsel branchenintern stattfin-
den. Nicht nur in der Gastronomie 
herrscht personelle Flaute.

Fachkräfte aus dem Ausland
Die Lösung für unseren angespannten Arbeitsmarkt? 

Azubis aus dem Kosovo
Wenn es keine passenden Ar-
beitskräfte auf dem hiesigen Ar-
beitsmarkt gibt, dann gehen 
Unternehmer auch durchaus un-
konventionelle Wege, um ihre 
Teams zu erweitern. Vor drei Jah-
ren berichtete „hallo SOEST“ be-
reits über Jan Weber, Geschäfts-
führer von Auto Weber in Beckum. 
Er hatte damals angestrebt, Aus-
zubildende aus dem Kosovo nach 
Deutschland zu holen und sowohl 
im kaufmännischen Bereich, als 
auch als Mechatroniker auszubil-
den. Sein Fazit ist tendenziell erfreu-
lich, natürlich habe es auch Höhen 
und Tiefen gegeben, berichtet We-
ber. Inzwischen hat er mehrere ko-
sovarische Auszubildende im drit-
ten Lehrjahr, denen er eine feste 
Zusage machen konnte. Seine Me-
chatroniker-Azubis im dritten Lehr-
jahr zählen zu den Besten in ihrer 
Berufsschulklasse. Geeignete Be-
werber aus der Region haben sich 
nicht in ausreichender Zahl vorge-
stellt, bei so manchem scheiterte 
es schon an einem einfachen „Gu-
ten Morgen“ oder es haperte im Be-
werbungstest an Grundwissen in 
Mathe oder Deutsch. Auch wenn 

die Betreuung seiner Auszubilden-
den aus dem Ausland intensiver ist, 
so möchte er auch gern weiterhin 
Azubis von dort zu sich in den Be-
trieb holen. 

Bürokratische Hürden
Derzeit würden ihm jedoch Stei-
ne in den Weg gelegt, schildert We-
ber. Denn neuerdings sei es nicht 
mehr möglich, potenzielle Azubis 
zum Probearbeiten nach Deutsch-
land zu holen, um zu schauen, ob’s 
passt. Jan Weber setzt aber nicht 
nur auf Azubis aus dem Ausland: Er 
beschäftigt mittlerweile auch vie-
le Monteure aus der Türkei. Dass 
dies so gut funktioniert, verdankt 
er einem guten Netzwerk. Fachlich 
sind die türkischen Werkstatt-Mit-
arbeiter auf zack, leider hapert es 
oft noch an den Sprachkenntnis-
sen. Doch vor allem werde der Pro-
zess, Personal aus dem Ausland zu 
holen, durch die Politik erschwert, 
denn Geflüchtete aus der Ukraine 
würden aktuell bevorzugt berück-
sichtigt. Und die Mühlen der Ver-

waltung laufen mittlerweile auch 
langsamer, sodass Weber viel mehr 
zeitlichen Vorlauf für alle nötigen 
Genehmigungen braucht. „Ohne 
Azubis geht’s nicht,“ lautet Jan We-
bers Fazit. Also nimmt er den Auf-
wand in Kauf, um sein Team sowohl 
mit Auszubildenden als auch Fach-
kräften aus Nicht-EU-Staaten zu er-
gänzen.

Sri Lanki in der Werkstatt
Denselben Weg geht auch seit Kur-
zem das Autohaus Göttgens in 
Soest. Hier arbeiten seit rund ei-
nem Vierteljahr drei Mechatroni-
ker aus Sri Lanka. Die Entscheidung, 
Mitarbeitende von dort nach Soest 
zu holen, fiel letztes Jahr im Früh-
ling. Die Voraussetzungen waren 
perfekt, denn die neuen Mitarbei-
ter haben in ihrer Heimat in einem 
Mercedes-Werk gelernt, das nach 
deutschem Standard arbeitet und 
ausbildet. Zudem besuchten sie 
vor Ort vier Jahre lang Deutschkur-
se im Goethe-Institut, das sie dann 
mit B1-Sprachlevel verließen. „Den 
hohen bürokratischen Aufwand 
habe ich gern in Kauf genommen“, 
schildert Geschäftsführer Benja-
min Göttgens. Doch sein Engage-
ment ging über die reinen Verwal-
tungsangelegenheiten hinaus. Er 
schuf gemeinsam mit seinen Mitar-
beitenden eine Willkommens-Kul-
tur für die neuen Kollegen, besorg-
te eine Wohnung und arrangierte 
die Teilnahme an weiteren Deutsch-
Kursen am Börde-Berufskolleg, um 
die Sprachkompetenzen weiter zu 
fördern.

Intensive Einarbeitung
Sehr dankbar ist Göttgens für das 
Engagement seiner Mitarbeiten-
den, denn diese hätten mit Sach-
spenden wie Dinge des täglichen 
Bedarfs, Küchenausstattung oder 
sogar Fahrrädern den neuen Kolle-
gen das Ankommen sehr erleich-
tert. „Sie sollen sich bei uns doch 
wohlfühlen. Es kommen ja nicht 
nur bloße Arbeitskräfte, sondern 

Menschen!“, so Göttgens. Am Flug-
hafen in ihrer Heimat seien sie von 
der gesamten Familie emotional 
verabschiedet worden, denn hier 
zu arbeiten böte den drei Sri Lanki 
ungeahnte Chancen. Für die Einar-
beitung nimmt sich das Team von 
Göttgens auch ausreichend Zeit, 
schließlich müssen die „Neuen“ an-
kommen, die Kultur kennenlernen 
und die Arbeitsprozesse erfassen. 
Letzteres wäre im Übrigen auch der 
Fall, wenn ein Mechatroniker den 
Betrieb wechselt und sich nun mit 
anderen Automarken und somit an-
deren Systemen auseinandersetzen 
muss als zuvor.

Gelebte Willkommenskultur
Göttgens ist stolz auf sein gesam-
tes Team und die gelebte Willkom-
menskultur in seinem Unterneh-
men. Für ihn gehört jedoch auch 
dazu, immer wieder die Fortschrit-
te zu kommunizieren und alle für 
die Situation zu sensibilisieren, da-
mit diese Integrationskultur auch 
gelebt und gefördert wird. „Man 
kann den Neuankömmlingen ein 
tolles Leben bieten,“ ist Benjamin 
Göttgens überzeugt. Dass in dieser 
Hinsicht viel Herzblut und Eigenin-
itiative gefragt ist, man etwas Zeit 
und Kosten investieren und sich 
vor allem kümmern muss, ist ihm 
aber die ganze Angelegenheit wert. 
Rund neun Monate hat das Proce-
dere gedauert, bis seine neuen Me-

chatroniker zum ersten Mal in der 
Werkstatt standen. Viele Dokumen-
te seien nötig gewesen, vom Ar-
beitsvertrag über die offiziellen Be-
werbungsunterlagen bis hin zu den 
Sprachnachweisen. Die Informati-
onen bei der zentralen Einwande-
rungsbehörde in Düsseldorf seien 
aber gut verständlich und erklärt 
gewesen, lobt Göttgens.

Persönliches Engagement
Ohne eine vorherige Prüfung der 
Arbeitsmarktsituation vor Ort 
kommt übrigens kein Arbeiter hier-
her. Das lokale Arbeitsamt prüft zu-
nächst, ob nicht doch Fachkräfte 
in der Region vorhanden sind, be-
vor der Einwanderung zugestimmt 
wird. Auch Göttgens bildet an sei-
nen Standorten Nachwuchs aus. 
Zuletzt habe er wieder mehr Auszu-
bildende einstellen und auch über-
nehmen können. Nachdem auch 
schon die Tagespresse über seine 
erfolgreiche Akquise im Ausland 
berichtet hatte, wurde Göttgens 
oftmals angesprochen und gibt 
seine positiven Erfahrungen wei-
ter. Für ihn ist klar, dass man in der 
Not selbst aktiv werden und anpa-
cken muss – sei es durch viel Wer-
bung, damit sich junge Menschen 
für eine Ausbildung interessieren, 
sei es durch die freiwillige Ausei-
nandersetzung mit dem Behör-
dendschungel, um Fachkräfte nach 
Deutschland zu holen. Ein Engage-

ment, dass sich für ihn und seine Be-
triebe auszahlt.

Anerkennung von Abschlüssen
Wenn es um Fachkräfte geht, dann 
ist oftmals die Anerkennung aus-
ländischer Berufsabschlüsse eine 
Hürde. In Sachen Handwerk ist die 
Handwerkskammer die Anlaufstelle 
für die Betriebe. „Die Anerkennung 
ausländischer Berufsabschlüsse ge-
staltet sich sehr unterschiedlich. Die 
Dauer des Verfahrens hängt davon 
ab, ob der Antragsteller zur Identi-
fizierung seines ausländischen Ab-
schlusses alle erforderlichen Un-
terlagen beibringen kann und der 
Antrag somit auch entscheidungs-
fähig ist. Ist bei den Unterlagen eine 

Entscheidungsfähigkeit gegeben, 
wird seitens der zuständigen Stel-
le (für die Berufe im Handwerk, die 
Handwerkskammer) festgestellt, 
ob wesentliche Unterschiede bei 
der Gleichwertigkeitsprüfung fest-
gestellt wurden oder nicht. Bis das 
unter Berücksichtigung von Zwi-
schenbefragungen abgeklärt wur-
de, kann es mit der Entscheidung 
bis zu drei Monaten dauern“, er-
klärt die Pressestelle der Hand-
werkskammer Dortmund, die seit 
Inkrafttreten des Fachkräfteein-
wanderungsgesetzes 2020 ein ge-
stiegenes Interesse von Betrieben 
für das Anerkennungsverfahren für 
potenzielle Bewerber aus dem Aus-
land verzeichnet.

(von rechts) Erfolgsstory in Soest: Pasqual Handi Sahan Hasara, Pabasara Herath, Dilanka Dambawinne 
und ihr Chef Benjamin Göttgens. Foto: Göttgens GmbH

Jan Weber bei seiner Akquise-
Reise im Kosovo 2019.

Foto: Archiv 
F.K.W. Verlag

570.750 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte aus Drittstaaten 
arbeiteten 2022 (Stand: Juni) in NRW. (Quelle: Arbeitsagentur) 

Weitere Informationen zu Fachkräfteeinwanderung, 
Ausbildung und Studium, Adressen und Webinare zu diesen 

Themen finden Sie gebündelt auf folgender Website: 
www.make-it-in-germany.com

Das Portal ist ein Angebot der Bundesregierung in verschie-
denen Sprachen und bietet potenziellen Fachkräften aus dem 

Ausland ebenfalls hilfreiche Informationen zu Arbeit und 
Leben in Deutschland.
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Am letzten Märzwochenende 
präsentiert die Wirtschaft und 
Marketing Soest GmbH bereits 
zum 16. Mal den „Altstadtfrüh-
ling“ mit dem ersten verkaufsof-
fenen Sonntag des Jahres: 

Autohäuser zeigen und erklären 
ihre Elektrofahrzeuge, zahlreiche 
Akteure informieren über ihre Ar-
beit im Bereich Nachhaltigkeit und 

der Soester Einzelhandel „blüht auf“.
Am Samstag und Sonntag, 25. und 
26. März, jeweils von 11 bis 18 Uhr 
verwandeln sich der nördlichen Pe-
trikirchplatz, der Domplatz, die Rat-
hausstraße und der Marktplatz in 
einen Treffpunkt für die ganze Fami-
lie. Hier werden auch wieder zahl-
reiche Fahrzeuge der verschiede-
nen Soester Autohäuser präsentiert 
– in diesem Jahr liegt der Fokus auf 

Bummeln und Stöbern
Soester Altstadtfrühling am 25. und 26. März

Archivfoto: F.K.W. Verlag
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Milow kam ins Tierheim Soest, da 
seine Besitzer ihn aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr halten 
konnten. Die freundliche englische 
Bulldogge ist stubenrein und kann 
auch mal ein wenig alleine blei-
ben. Zu Menschen ist er sehr auf-
geschlossen und auch Katzen sind 
für ihn kein Problem. Übrigens fährt 
Milow auch gerne Auto und ist für 

nette Spaziergänge immer zu ha-
ben. Für ihn wünscht sich das Team 
Menschen, die auch ein wenig 
„Bulldoggen“-Verständnis haben. 
Milow sollte keine Treppen steigen 
und deshalb im Erdgeschoss leben. 
Er ist ein wirklich toller Hund, der 
auch bei Tierarztbesuchen lieb und 
freundlich ist. Der stämmige Milow 
ist 5 Jahre alt und kastriert.

Tier des Monats
Englische Bulldogge Milow

Das Tierheim Soest ist telefonisch unter 

Tel. 0 29 21 / 152 41 oder per Mail unter: 

mail@tierheim-soest.de erreichbar.

Mo. 31.03.23 
19:30 Uhr
„Brauchen 
Sie ne 
Quittung“                      
Theater

WIR SORGEN FÜR KULTURELLE HIGHLIGHTS!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de 

STADTHALLE.WERL
ERLEBEN. TAGEN. FEIERN.

Sa. 05.03.23
11:00 Uhr

Messe

So. 25.03.23
20:00 Uhr
Electric Light  
Orchestra feat. 
Phil Bates 
Konzert

Sa. 11.03.23
20:00 Uhr
Truck Stop – 
Jubiläumskonzert                

Konzert

Do. 02.03.23
15:00 Uhr
Barber´s 
Puppentheater                            

Kindertheater

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

ELO-Fans aufgemerkt!  Am 
Samstag, 25. März, um 20 Uhr 
können Sie das Electric Light Or-
chestra Tribute by Phil Bates- 
Konzert in der Stadthalle Werl 
live erleben. Mit etwas Glück so-
gar gratis, denn „hallo SOEST“ 
verlost 2x2 Karten.

Kaum eine andere Band hat die 
70er-, 80er- und sogar teilweise 
die 90er-Jahre geprägt wie das 
Electric Light Orchestra (ELO) mit 
50 Millionen verkauften Tonträ-
gern und zahlreichen No1-Hits. 
Ziel bei der Gründung der Band 

war die Weiterführung des Beatles 
Sound aus der Sgt. Pepper‘s Pha-
se, eine Vermischung zwischen 
Klassik mit Rock und Beatmusik. 
Phil Bates war bereits 1978 mit 

Wir verlosen Karten!
ELO-Tribute im März in Werl

Fo
to
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dem Electric Light Orchestra und 
dessen Gründer Jeff Lynne auf 
„Spaceship World Tour“ und hat 
als Sänger und Gitarrist des „Elec-
tric Light Orchestra Part II“ und 
der Nachfolgeformation den ELO-
Sound mitgeprägt. 
	 Heute führt Phil Bates als 
Frontman seine eigene ELO-For-
mation, die bis heute Maßstäbe 
für alle Fans setzt. Die „All Over The 
World“ Tour 2023 wird die gesam-

te Spannbreite aus 
den verschiedenen 
ELO-Epochen präsentieren.
	 Sie möchten Karten gewin-
nen? Dann Senden Sie einfach 
eine E-Mail mit dem Betreff 
„ELO“ und Ihrer vollständigen 
Adresse bis zum 12.03.2023 an  
v e r l o s u n g @ f k w v e r l a g . c o m 
und mit etwas Glück gehören  
Sie zu den Gewinnern. 
Die Gewinner werden ausgelost, 
der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

!!VERLOSUNGVERLOSUNG

Elektrofahrzeugen und Hybridfahr-
zeugen.
Auch der erste verkaufsoffene 
Sonntag findet in diesem Jahr am 
26. März im Rahmen des Soester 
Altstadtfrühlings statt. Zusätzlich 
zum Programm wird ein beson-
derer Fokus auf den Einzelhandel 
und die Gastronomie gelegt. Un-

ter dem Motto „Frühlingserwachen“ 
wird die Soester Innenstadt wort-
wörtlich aufblühen. In Zusammen-
arbeit mit dem Einzelhandel und 
der Gastronomie werden verschie-
dene Aktionen die bunte Vielfalt 
zeigen und zum Bummeln einla-
den. Die Geschäfte öffnen von 13  
bis 18 Uhr.

Werl / Tiere
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Bau und Handwerk

Der Altersdurchschnitt der Be-
völkerung in Deutschland steigt. 
Bereits 24 Prozent gehören laut 
Statistischem Bundesamt zur Ge-
neration 60 plus. Damit einher 
geht ein wachsender Bedarf an 
altersgerechtem, barrierefreiem 
Wohnraum. Doch der ist Mangel-
ware, wie ebenfalls eine aktuelle 
Erhebung des Statistischen Bun-
desamts zeigt: Nur 2,4 Prozent 
des Wohnungsbestands erfüllen 
umfassende Anforderungen an 
die Barrierefreiheit.

Für Komfort in jedem Alter
„Bei einer anstehenden Renovie-
rung lohnt es sich daher, schon 
frühzeitig an barrierefreien Komfort 
zu denken“, erklärt Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-Schutz-
bunds e. V. (BSB). Stange weist dar-
auf hin, dass vieles, was das Leben 
mit körperlichen Einschränkungen 
erleichtert, auch für jüngere Men-
schen Annehmlichkeiten bietet. „Fa-
milien und ältere Menschen freu-
en sich gleichermaßen, wenn sie 
den schweren Einkauf oder den 

Kinderwagen vom Parkplatz direkt 
und ohne lästige Treppen in den 
Hausflur bringen können", so der  
Experte. 
	 Er empfiehlt, für die Planung von 
Modernisierungsmaßnahmen den 
Rat eines unabhängigen Sachver-
ständigen für Barrierefreiheit einzu-
holen, unter www.bsb-ev.de gibt es 
dazu mehr Infos und Adressen. Im 
Rahmen eines Modernisierungs-
checks kann der Berater den Be-
stand im Haus oder in der Wohnung 
erfassen und konkrete Vorschlä-
ge für Verbesserungen ausarbei-
ten. Dazu gehören auch Vorkehrun-
gen, mit denen sich altersgerechte 
Ausstattungen schnell und einfach 
nachrüsten lassen. 

Staatliche Förderungen 
Den Bedarf an barrierefreiem oder 

Foto: djd/Deutsche-Fliesede/Gepadi

Erst Vielfalt macht das Le-
ben bunt und schön. So wie 
Mode die eigene Individua-
lität widerspiegelt, so erhal-
ten Wohnungen durch Far-
ben, Materialien und Designs 
einen unver wechselbaren  
Charakter. 

Eine mit Sorgfalt ausgewählte Ein-
richtung bringt den Geschmack 
und die Persönlichkeit der Bewoh-
ner zum Ausdruck. Großen Anteil an 
der Wirkung eines Raums haben die 
Wände – schon aufgrund ihrer Grö-
ße. Neben der Wahl des Lieblings-
farbtons stehen dabei noch viele 

weitere Materialien wie Kreativtech-
niken zur Verfügung.

Wände mit Wow-Effekt
Ob changierende Highlights durch 
Metalleffekte oder Oberflächen in 
Betonoptik – die Zahl der Möglich-
keiten ist groß. Wer dem eigenen 
Zuhause das gewisse Etwas verlei-
hen möchte, kann sich bei einem 
Malerfachbetrieb vor Ort beraten 
und inspirieren lassen. Die Fach-

leute kennen aktuelle Trends und 
beherrschen professionelle Verar-
beitungstechniken mit Materiali-
en wie von Brillux, um Wände zum 
Blickfang zu machen. In ganzheitli-
chen Wohnkonzepten können die-
se besonderen Akzente gleich mit-
geplant werden. Doch auch für die 
Umgestaltung einzelner Wohnbe-
reiche oder Zimmer sind kreative 
Techniken für die Wandgestaltung 
geeignet, um Räume in neuem 

Dem Zuhause mehr Charakter verleihen
Wände unverwechselbar gestalten

Glanz erstrahlen zu lassen. Einen 
kunstvollen Akzent setzt beispiels-
weise eine Wand in trendiger Rost-
optik. Der erdige Farbton strahlt 
Gemütlichkeit aus, während der 
spezielle Samteffekt eine hoch-
wertige Haptik besitzt. 
Beton spielt in der zeitgenössi-
schen Bauweise eine prägende 
Rolle. Auch in Innenräumen ist 
das charakterstarke Material nicht 
mehr wegzudenken – hier vermit-

Die trendige Rostoptik gibt den  
eigenen vier Wänden einen unverwechselbaren Charakter. Fo
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Doyenweg 6
59494 Soest
02921-7001003
www.maler-jesse.de

telt es modernen Purismus. Mit 
der Leitidee „weniger ist mehr“ 
entstehen Räume mit Geradlinig-
keit und Zen-Gefühl. Mineralische 
Wandgestaltungen wie eine Be-
tonoptik fügen sich somit naht-
los in klare Baustrukturen ein. Für 
die professionelle Umsetzung 
braucht es viel Erfahrung sowie 
Expertise in Materialkunde und 
Ausführung: Hier muss ein Profi 
ans Werk!  (djd/hs)

Beim Renovierungen ans Alter denken
Barrierefreiheit elegant gelöst

barrierearmem Wohnraum hat 
auch der Gesetzgeber erkannt. Er 
fördert daher entsprechende Um-
baumaßnahmen und Modernisie-
rungen über die KfW-Förderbank 
über das Programm 159 mit zins-
günstigen Krediten bis 50.000 Euro 
oder über das Programm 455-B mit 
Zuschüssen von bis zu 6.250 Euro. 
Unterstützt werden sowohl Einzel-
maßnahmen als auch ein Komplet-
tumbau zum Standard „altersge-
rechtes Haus“, den die KfW definiert 
hat.
Ein weiterer Zuschuss von bis zu 
4.000 Euro kann bei den Pflege-
kassen beantragt werden. Hierzu 
muss ein Pflegegrad vorhanden 
sein. Nach Erteilung eines Pflege-
grades ist dieser Zuschuss mittels 
Antrag abrufbar. Es werden je nach 
Pflegekasse für dieselbe Umbau-

maßnahme Angebote von unter-
schiedlichen Fachbetrieben gefor-
dert. Die Auftragsvergabe erfolgt 

meist durch die Pflegekasse. Vor 
Baubeginn ist es zwingend not-
wendig, die Genehmigung für >>> 

Bau und Handwerk

 Ihr kompetenter Partner, wenn es um die 
Aufwertung Ihres Eigenheims geht! Ihre Ansprechpartner

• Sanierungsarbeiten
• Bautätigkeiten
• Fenster & Türen
• Planung bis Fertigstellung

Mariusz Matulewicz
Tel. 01717460588
m.matulewicz@fenster-menzel.de 

Heinrich-Hertz-Str. 6 
59423 Unna

Sebastian Koziol
Tel. 015167036707
s.koziol@montagebau-menzel.de
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Ob Badezimmer oder Wohnraum: Markus Grees verwirklicht jeden Wohntraum 
in puncto Farbe, Struktur, Bescha� enheit und Finishing. So entsteht die perfekte 
Ober� äche – einzigartig und individuell, wie der zu erscha� ende Raum.
„Bei uns gerät garantiert nichts mehr aus den Fugen“, verspricht der Gas- und Wasser-
Installateurmeister, der sich 2003 selbstständig machte. 2015 erö� nete Markus Grees 
in Soest sein Studio inklusiver eindrucksvoller Ausstellung, das sich heute an der 
Osthofenstraße 37 be� ndet.
Die Spezialität der Firma Grees sind fugenlose Böden und Wände aus einer neuen Gene-
ration von Natursteinputzen. Diese sehen nicht nur sensationell aus, sie bieten außerdem 
neue Möglichkeiten für Raumgestaltung und Raumgesundheit. Als Basis für den Putz 
dienen natürliche Bausto� e wie Lehm und Kalk, auf Chemikalien und Kunststo� partikel 
wird nahezu komplett verzichtet. Das Material ist atmungsaktiv und hat feuchtigkeitsre-
gulierende Eigenschaften, sodass Schimmel auch ganz ohne Chemie keine Chance hat.

Einzigartig und individuell
Grees – Elementares Design für jeden Raum

„Eine Ober� äche wie unsere gibt es nicht von der 
Stange, wir fertigen mit unseren eigens dafür ent-
wickelten Naturputzen aus einem tadellosen Guss“, 
so Markus Grees. Wer seine eigenen vier Wände mit 
außergewöhnlichen Unikaten veredeln möchte, 
der ist bei Grees genau an der richtigen Adresse. 
In der Ausstellung � nden Kunden Inspiration nicht 
nur in Sachen Wand- und Bodengestaltung, son-
dern � nden dort auch die passende Einrichtung für 
Wohnräume, Badezimmer oder Homespa-Bereich. 
Die Pro� s von Grees stehen Ihnen von der ersten 
Ideen� ndung über die professionelle Planung und 
visuelle Konzeption bis hin zur kompletten Ausfüh-
rung als kompetenter Partner zur Seite. 
„Für viele machen wir nur Spachtelarbeiten, aber 
wir sehen uns als Handwerkskünstler.“ Wer sich 
nun selbst ein Bild von der Kreativität der Firma 
Grees machen möchte, sollte unbedingt einen Be-
suchstermin für die Ausstellung unter Tel. 0173 / 
31 55 956 vereinbaren. Neben Inspiration für Ihren 
perfekten Raum gibt’s eine fachgerechte und fun-
dierte Beratung – vielleicht sogar vom Chef selbst, 
der oft persönlich vor Ort ist. 
Weitere Infos unter www.greesdesign.de

Fotos: Grees

- Anzeige -

Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Osthofenstraße 37. Ö� nungszeiten: Di + Fr von 12 -16 Uhr sowie 
jeden 2. Samstag von 11-14 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung für die ungestörte Beratung.

Der erste Beratungsscheck 
der Regionalagentur Hellweg- 
Hochsauerland für das Jahr 2023 
wurde jetzt an die Firma Georgi 
Aufzugtechnik aus Lippetal-Herz-
feld vergeben. Mit diesem kann 
das Unternehmen eine Potenti-
alberatung machen, um die eige-
nen Stärken weiter auszubauen. 

Finanziert wird die Beratung aus 
Mitteln des Landes Nordrhein-West-
falen sowie des Europäischen Sozial-
fonds. Der Beratungsscheck richtet 
sich an Mittelständische Unterneh-
men mit mindestens zehn Vollzeit- 
beschäftigten.
Mit der Potentialberatung können 
sich Unternehmen über Themen 

Erster Beratungsscheck 2023 geht nach Lippetal
Georgi Aufzugtechnik erhält Förderung

(v.l.n.r) Helena Georgi (Geschäftsführung), Jürgen Georgi, Maria Georgi, Matthias Georgi 
(Geschäftsführung) und Bürohund Leni. Foto: René Golz, Atelier für Fotografie Golz

wie Arbeitsorganisation, Personal-
entwicklung, Demographischer 
Wandel, Digitalisierung oder Ge-
sundheit beraten lassen und För-
dergelder beantragen. Es gibt 
mehrere Beratungsangebote der 
Regionalagentur Hellweg-Hoch-
sauerland in diesem Zusammen-
hang, die alle eine Programmfamilie 
bilden. Zu dieser Programmfamilie 
zählt auch die Transformationsbe-
ratung: Unternehmen können sich 
im Bereich „Green Economy“ stra-

tegisch beraten lassen, um sich in 
puncto Klima oder umweltfreund- 
liche Wirtschaft zu verbessern. 
Die Förderhöhe der gesamten 
Programmfamilie beträgt 40 Pro-
zent der Beratungskosten mit ei-
nem Maximum von 400 Euro 
Förderbetrag pro Beratungstag. 
Die Potentialberatung umfasst 
maximal acht Beratungstage,  
die Transformationsberatung  
maximal zwölf. Weitere Infos unter 
www.r-h-h.de.

>>> die Maßnahme erteilt zu be-
kommen. Wer ohne diese Geneh-
migung beginnt, verliert den An-
spruch auf diesen Zuschuss! Am 
besten lassen Sie sich in Sachen För-
derung bei einer Wohnberatungs-
stelle, einem Pflegestützpunkt im 
Kreis Soest oder Ihrem Fachhand-
werker vor Ort dazu beraten.

Barrierefreie Wohngestaltung
Mit Fliesen können Sie zum Beispiel 
Ihren Wohnbereich rundum barrie-
refrei machen. Sie erlauben es den 
Boden im gesamten Wohnbereich 
durchgängig und schwellenlos zu 
gestalten. Selbst ein nahezu schwel-
lenloser Übergang vom Wohnzim-
mer auf die Terrasse lässt sich mit 
Fliesen verwirklichen. Rutschhem-
mende Fliesen bieten zudem nicht 

nur im Badezimmer Sicherheit, son-
dern sind ebenfalls in der Küche 
sowie auf der Terrasse sinnvoll. In 
der Küche kann beispielweise das 
Waschbecken so vorbereitet wer-
den, dass es nach Entfernung des 
Unterschranks auch im Sitzen oder 
mit dem Rollstuhl gut zu nutzen ist.

Badgestaltung 
Auch im Bad lässt sich der Wunsch 
nach ansprechendem Design pro-
blemlos verbinden mit einer barri-
erefreien Ausführung, wie Carsten 
Zocher vom Fachverband Fliesen 
und Naturstein erläutert: „Eine bar-
rierefreie Badgestaltung stößt bei 
Bauherren jeden Alters auf eine 
hohe Akzeptanz, weil die Funktio-
nalität solcher Bäder heute im Ein-
klang steht mit einer optisch mo-

dern anmutenden, großzügigen 
Raumgestaltung.“ Dabei sollte die 
Barrierefrei-Norm DIN 18040 auch 
bei privaten Bauvorhaben als Pla-
nungsgrundlage dienen. Dies gilt 
insbesondere, „wenn Bauherren da-
für auch staatliche Förderprogram-
me in Anspruch nehmen möchten“, 
so Zocher weiter. Davon abgese-
hen könne jeder Bauherr selbst ent-

scheiden, wie viel Komfort, Sicher-
heit und Design er sich wünscht.
	 Außerdem lohne es sich, auch 
in jüngeren Jahren in den Wänden 
von Dusche, Wanne und WC Mon-
tageplatten einzuplanen, an denen 
sich später jederzeit Stütz- oder Hal-
tegriffe oder ein Klappsitz in der Du-
sche befestigen lassen, so der Flie-
senexperte weiter. (dzi/djd)
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Ausflugtipps und Gastronomie

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im ErbsälzerErbsälzer

Hammer Straße 68 
59457 Werl • Tel. 02922 6960 

www.tinoundtoni.de

Ö� nungszeiten Feiertage:
Ostersonntag geschlossen.

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

im Erbsälzerim Erbsälzerda Tino

Wir wünschen Wir wünschen 
eine schöne und gesunde Osterzeit!eine schöne und gesunde Osterzeit!

Hotel Ristorante Pizzeria 
Capri da Tino im

59457 Werl 

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

Capri da Tino im

59457 Werl 

Ostermontag 12 - 21 Uhr geö� net.

Frühling lässt sein blaues 
Band… Ja, ja, diese Zeilen aus 
Eduard Mörikes berühmten 
Gedicht sind Ihnen vermutlich 
wohlbekannt. Aber sie passen 
ja auch einfach perfekt zur Jah-
reszeit, wenn die Natur wie-
der erwacht und mildere Tem-
peraturen uns nach draußen  
locken.

Wer nun Lust auf einen Ausflug 
bekommt, der wird in der Region 
spielend fündig. Bei gutem Wet-

ter öffnen auch schon im Früh-
ling die ersten Sonnenterrassen 
und laden zum Kaffee oder Kalt-
getränk unter freiem Himmel ein. 
Und natürlich, mit Blick auf die 
nicht mehr weit entfernten Os-
tertage, haben die Gastronomen 
auch festliche, kulinarische Akti-
onen auf Lager, auf die Sie sich 
freuen dürfen, wie zum Beispiel 
in Haus Delecke am Möhnesee.
Unternehmen können Sie na-
türlich auch schon wieder vie-
les an der frischen Luft. Natür-

lich ist das Ausflugsziel Nummer 
1, der Möhnesee, zu jeder Jah-
reszeit einen Besucht wert. Ab 
dem 1. April startet die Saison der 
MS Möhnesee, mit der Sie über 
das „Westfälische Meer“ schip-
pern können. Das große Rad- 
und Wanderwegenetz rund um 
See und im Arnsberger Wald lädt 
auch alle Aktiven zum Erkunden 

von Landschaft und Natur ein – 
vom Möhneseeturm über den 
Lörmecketurm bieten sich hier 
nicht nur grandiose Fernsich-
ten. Das LIZ lädt die ganze Fa-
milie ein, die heimische Natur 
besser kennenzulernen. Tiere gu-
cken im Bilsteintal oder im Wild-
park Völlinghausen ist ein Ver-
gnügen für Groß und Klein. >>> 

Ab nach draußen!
Schlemmen, genießen und erleben

Foto: Wildpferde in Möhnesee-Büecke.

Hintergrund: ©gudrun – stock.adobe.com
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Ausflugtipps und Gastronomie

Linkstr. 20  •  59519 Möhnesee •  www.pier20.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag Ruhetag • Di. – Do. 9 - 22 Uhr
Fr. + Sa. 9 - 23 Uhr • So. 9 - 22 Uhr

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de

Diese selbstgemachte Pizza mit 
Gemüsefüllung schmeckt wie 
beim Italiener und mit der liebe-
vollen Garten-Dekoration lädt sie 
zum Hineinbeißen ein.

Zutaten für 2 Pizzen
Für das Backblech: Backpapier. He-
feteig: 400 g Weizenmehl, 1 Pck. Dr. 
Oetker Trockenbackhefe, 1 geh. TL 
Salz, 1 TL Zucker, 250 ml Wasser, 4 
EL Speiseöl, z. B. Olivenöl. Füllung: 
100 g Zucchini, 100 g rote Paprika-
schote (z. B. Spitzpaprika), 100 g gel-
be Paprikaschote, 100 g Brokkoli, 1 
kleine rote Zwiebel, 100 g Cocktail-
tomaten, 4 Zweige frischer Thymi-
an, 100 g geriebener Gouda, etwa 
200 g Pizzasoße. Außerdem: Wasser, 
2 Zweige Rosmarin.

Zubereitung
Hefeteig zubereiten: Mehl mit Hefe 
in einer Rührschüssel sorgfältig ver-
mischen. Übrige Zutaten hinzu-
fügen und alles mit einem Mixer 

(Knethaken) kurz auf niedrigster, 
dann auf höchster Stufe in etwa 5 
Min. zu einem glatten Teig verarbei-
ten. Teig zugedeckt an einem war-
men Ort so lange gehen lassen, bis 
er sich sichtbar vergrößert hat.

Füllung vorbereiten:  
Gemüse putzen, bzw. waschen 
und/oder schälen. Thymian wa-
schen. Für die Dekoration jeweils 
ein paar Scheiben, Streifen oder 
Zweige abschneiden und beisei-
telegen. Übriges Gemüse in klei-
ne Stücke schneiden und in eine 
Schüssel geben. Thymian zup-
fen, zum Gemüse geben und alles 
mit dem geriebenen Gouda ver-
mischen. Backblech mit Backpa-
pier belegen. Backofen vorheizen. 
Ober-/Unterhitze etwa 220 °C, Heiß-
luft etwa 200 °C.
	 Hefeteig auf leicht bemehlter 
Arbeitsfläche halbieren. Jede Teig-
hälfte zu einer Kugel formen. Die-
se flach drücken und jeweils rund 

Gemüse Calzone
Frühlingshafter Pizzagenuss

(Ø 25-30 cm) ausrollen. Pizzasoße 
auf dem Teig verteilen, dabei 1 cm 
Rand frei lassen. Füllung jeweils auf 
einer Seite verteilen. Teigrand dünn 
mit Wasser bestreichen. Die nicht 
belegte Hälfte überschlagen und 
Teigränder gut andrücken. Die Cal-
zonen mit Wasser bestreichen. Mit 
Gemüse und Kräutern verzieren 
und backen. Einschub: Mitte
Backzeit: etwa 20 Min. Gemüse-Cal-
zonen mit dem Backpapier auf ei-
nen Kuchenrost ziehen und warm 

servieren. (Dr. Oetker/hs)
Guten Appetit! 
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Gaumenfreuden / Bad Sassendorf

>>> Mit etwas Glück erhaschen 
Sie einen Blick auf Konik-Pfer-
de oder gefiederte Freunde wie 

Wiesenpieper und Neuntöter auf 
dem Standortübungsplatz Büe-
cke, der ebenfalls auch ans Rad-
wegenetz angeschlossen ist.
Neben Naturschönheiten bieten 
auch die charmanten Orte vieles 
zum Entdecken. Über die Soes-
ter Altstadt, Werls prachtvolle Ba-
silika und den neugestalteten 
Kurpark mit Gradierwerk, idylli-

sche Gemeinden wie Hirschberg 
bis hin zu Bad Sassendorf mit 
seinem Kurpark und der Börde-
therme findet man überall High-
lights zum Anschauen, Besichti-
gen oder für einen Bummel. Hier 
und da gibt’s natürlich auch ac-
tionreiche Angebote, wie Mini- 
und Fußball- (Möhnesee) oder 
Adventuregolf (Bad Sassendorf ) 
sowie Klettervergnügen in Soest. 
Lassen Sie es sich unterwegs 
schmecken! Wie wäre es mit itali-
enischen Spezialitäten bei Tino in 
Werl oder herzhaften Schnitzeln 
im Haus Schulte in Westönnen? 
Auch über den näheren Umkreis 

hinaus finden Familien, Paare, 
Gruppen und Singles schöne 
und spannende Angebote, um 
sich die Freizeit zu versüßen. Von 
Museen und Industriekultur im 
Ruhrgebiet über Schlösser und 
Burgen im Münsterland bis hin 
zu Rangerführungen und Natu-
rerlebnisse im Sauerland bieten 
sich abwechslungsreiche Mög-
lichkeiten, Mikroabenteuer und 
„Urlaub vor der Haustür“ zu un-
ternehmen. Dann noch gemüt-
lich einkehren und die Seele bau-
meln lassen – was möchte man 
mehr?
Einen schönen Start in ein aktives 
Frühjahr und guten Appetit beim 
Schlemmen!

Werler AltstadtFoto:  privat

„Dekoratives fürs Frühjahr 
und die Osterzeit“ präsentie-
ren am Samstag und Sonn-
tag, 11. März und 12. März, 
jeweils von 11 bis 18 Uhr die 
Aussteller:innen beim Kreativ-
markt im Tagungs- und Kon-
gresszentrum Bad Sassendorf. 

Nette Accessoires für Haus und 
Garten (Floristik, Metall, Beton, 
Holz), besondere Geschenke 
oder floralen Tischschmuck, eine 
schöne Auswahl für die Früh-
jahrs- und Osterdekoration, zum 
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Fotos: ©Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH

Beispiel Kunsthandwerkliches 
aus Holz, Stein, Edelstahl, Ker-
zen und Fackeln, Holzdekorati-
on für Haus und Garten, hand-
gestrickte Ponchos und Jacken, 
kreative Näharbeiten als Deko-
ration und Kleidung, Schmuck 
und Accessoires, Halstücher und 
Körbe, Handtaschen und Ruck-
säcke, Gartenstecker, Floristik, 
Oster- und Frühlingsdekorati-
on, Tiffany-Arbeiten, bemaltes 
Porzellan, Rapskissen, Schürzen, 
Filztaschen, Kissenhüllen, Geld-
börsen, Decken, Geschenkartikel 
und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl der Besu-
cher sorgt das Waffel-Café und 
im Außenbereich gibt es Gegrill-

tes von Frank Richter und sei-
nem Team. Eintritt: 2 Euro (Kin-
der bis 15 Jahre frei). 

Dekoratives fürs Frühjahr 
Kreativmarkt im TuK Bad Sassendorf 
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Gesundheit

Unsere Einsatzbereiche:

Logopädische Praxis
IN WARSTEIN, MÖHNESEE, NIEDERENSE 

für  Sprach-, Sprech- Stimm- und Lerntherapie 

•   Stimmtherapie
•   Behandlung von Sprachentwicklungsstörungen
•   Behandlung von Schluckstörungen
•   Therapie bei Saug-, Trink- und Essstörungen
•   Therapie bei auditiven Wahrnehmungsstörungen
•   Therapie bei neurologischen Störungen
•   Lerntherapie im Bereich der Lese-Rechtschreibstörung

Warstein
Dieplohstr. 18
59581 Warstein
Tel.: 02902 / 910 50 90
Fax: 02902 / 910 50 91
info@zft-bobe.de 

Möhnesee
Brückenstr. 7a
59519 Möhnesee
Tel.: 02924 / 879 37 11
Fax: 02924 / 879 73 73
info@zft-bobe.de 

Niederense
Auf den Steinen 14
59469 Niederense
Tel.: 02938 / 978 66 00
Fax: 02938 / 978 66 01
info@zft-bobe.de

IN WARSTEIN, MÖHNESEE, NIEDERENSE 

www.zft-bobe.de

und werden Sie Teil unseres Teams
BEWERBEN SIE SICH JETZT

Weitere Infos � nden Sie unter:
https//: www.therapeut-zft-gesucht.de

Praxis für Logopädie · Maren Kolnsberg
Kaiserstraße · 1 59505 Bad Sassendorf
Fon (02921) 66 66 52
Fax (02921) 66 66 53

Lippstädter Straße 4 · 59510 Lippetal
Fon (02923) 97 18 03
Fax (02923) 97 18 04

Am Montag, 6. März 2023, 
wird in zahlreichen euro-
päischen Ländern über das 
Thema „Logopädie in der In-
tensiv- und Notfallmedizin“ 
informiert und aufgeklärt.

An diesem Tag wird über die Be-
deutung und die Möglichkeiten 
der Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schlucktherapie - insbesondere 
für schwer kranke Patient:innen 
- informiert, denn die Arbeit von 
Logopäd:innen auf Intensivsta-
tionen ist ein wichtiges Puzz-
leteil im Team zur Behandlung 
von diesen komplex erkrank-
ten Patient:innen. Wer Freun-
de oder Angehörige hat, die in-
tensivmedizinisch behandelt 
werden oder behandelt worden 
sind und mehr darüber erfah-
ren möchte, was Logopäd:innen 
für diese tun können, hat am 6. 
März 2023 die Möglichkeit, sich 
beraten zu lassen.

Tag der Logopädie 2023
„Logopädie in der Intensiv- und Notfallmedizin“

Spirometrie, eine medizinische Unter-
suchung zur Messung der Lungen-
funktion. Foto: dbl e.V./J.Tepass
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Gesundheit

Egal, ob Sie sich von einer Er-
krankung erholen oder ein-
fach etwas für Ihre Fitness tun 
möchten: Im Soest Vital, dem 
Gesundheitszentrum des Kli-
nikums Stadt Soest, sind Sie an 
der richtigen Adresse.

Aktuell gehören mehr als 40 The-
rapeuten unterschiedlicher Fach-
richtungen, z.B. Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie und 
Medizinische Trainingstherapie 
zum Team von Soest Vital. Stän-
dige Weiterbildungen und Qua-
lifizierungen sowie ein kontinu-
ierlicher Informationsaustausch 
der Berufsgruppen untereinan-
der ermöglichen es, die Therapie 
ganzheitlich auf Ihre individu-
ellen Bedürfnisse anzupassen.
Das vierköpfige Team der Lo-
gopädie hilft Erwachsenen und 
Kindern bei Sprachschwierig-
keiten. Die Profis behandeln 
Sprachentwicklungsstörungen 
wie Artikulationsstörungen,  
Störungen des Satzbaus oder 
K i n d l i c h e  S p r e c h a p r a x i e ,  
Redeflussstörungen (Stottern,  
Poltern) sowie Lese -Recht-

Für Ihre Gesundheit
Soest Vital Prävention und Therapie

Das Team der Logopädie bei Soest Vital: Jill Fernschild, Jennifer Rohde, Margaretha Haas und Philipp Well.

schreibschwäche (LRS). 
Sie helfen bei  Schluck stö -
rungen wie Myofunktionellen 
Störungen, Trachealkanülenma-
nagement, Funktionelle Dys-
phagietherapie und Schluck-
störungen bei neurologischen 

Erkrankungen wie z.B. Schlagan-
fall, Parkinson und Muskelerkran-
kungen. 
Auch wer unter organischen und 
funktionellen Stimmstörungen 
oder Sprach- und Sprechstö-
rungen im Rahmen neurolo-

gischer Erkrankungen leidet, 
kann sich vertrauensvoll an das 
Logopädie-Team von Soest Vital 
wenden. 
Sie möchten mehr erfahren? 
Dann nehmen Sie jetzt Kontakt 
auf  unter Tel. 02921/901270!

- Anzeige -

Experten-Hotline
Anlässlich des Europäischen Ta-
ges der Logopädie 2023 be-
a n t w o r t e n  a u s g e w i e s e n e 
Expert:innen des Deutschen Bun-
desverbandes für Logopädie e.V. 
Fragen rund um das Thema „Lo-
gopädie in der Intensiv- und Not-
fallmedizin“. Die Info-Hotline ist 
am 6. März 2023 von 17 Uhr bis 
20 Uhr besetzt. Die Rufnummer 
lautet 01805/35 35 32 (14 Cent/
Minute aus allen deutschen Fest- 
und Mobilfunknetzen). Der Euro-
päische Tag der Logopädie wird 
am 6. März 2023 zum neunzehn-
ten Mal begangen. In Deutsch-
land ist er auch im „Jahrespla-
ner Gesundheitstage 2023“ der 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) gelistet. 
Ins Leben gerufen hat ihn der Eu-
ropäische Dachverband der Na-
tionalen Logopädie-Verbände, 
ELSA. Dem Dachverband gehö-
ren 33 Verbände aus zahlreichen 
europäischen Ländern an, die 
mehr als 50.000 Logopäd:innen 
repräsentieren.
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FrühjahrsmodeFrühjahrsmode
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Die Temperaturen steigen 
langsam wieder an, die Vögel 
zwitschern fröhlich vor sich 
hin und überall beginnt es zu 
sprießen und zu knospen. Der 
Frühling steht vor der Tür. Und 
wir freuen uns auf die perfek-
ten Lieblingsstyles, die uns die 
ersten sonnigen Tage des Jah-
res versüßen.

Das Label CECIL beispielsweise 
präsentiert in seinen beiden Kol-
lektionen 03 und 04 Farbe, Prints 
und Blumenmuster. In Kollekti-
on 03 dreht sich alles um das The-
ma Prints: Sportive Streifen, bunte 
Blumen oder coole Graphics, hier 
ist für jeden etwas dabei. Das ab-
solute Highlight sind graphische 
Wording- und Letter-Prints! War-
me Hoodies, luftige Shirts, leichte 
Schals und fließende Blusen und 

Jetzt wird’s bunt
Mode für den Frühling

Kleider werden hiermit zu echten 
Hinguckern. Außerdem hält die 
Kollektion 03 echte Gute-Laune-
Colours bereit. Highlights sind da-
bei „Limelight Yellow“ und „Cla-
ry Mint“, die sich perfekt mit den 
ruhigeren Blau- und Khakitönen 
zu neuen, frischen Lieblingslooks 
kombinieren lassen.
	 Passend zur neuen Jahreszeit 
hält die Kollektion 04 ein wunder-
schönes Blumenmuster bereit. Die 

großen Blüten in Rot-, Gelb-, Kha-
ki- und Blautönen bringen echte 
Frühlingsstimmung in den Kleider-
schrank. Ob luftige Hose, lockeres 
Kleid oder lässiges Shirt, mit die-
sem Hingucker-Muster werden sie 
alle zum neuen Lieblingsoutfit. Wer 
es lieber etwas ruhiger mag, findet 
auch viele schlichte Styles in uni, 
mit Streifen oder dezenten Wor-
ding-Prints in dieser Kollektion, so-
dass für jeden etwas dabei ist. 

Dress up
Im Frühling wird auch gerne ge-
feiert, das passende festliche 
Outfit für jeden Anlass finden 
Sie zum Beispiel im KRESS Erleb-
nis-Modehaus in Soest. Herren 
lieben konfektionierte Klassiker. 
Die neuen Anzüge zeigen sich 
vielseitig und mit neuen Details. 
Organischer Schulterverlauf, 
Softverarbeitung und aktuelle 
Trendfarben modernisieren den 

perfekten Festlook. Die Marke 
WILVORST ist DER Spezialist für 
festliche Herrenmode und steht 
für höchste Qualität rund um den 
Hochzeits- und Anlassanzug. Ne-
ben hochwertigen Anzügen und 
aufwändig gearbeiteten Westen 
steht dem zukünftigen Bräuti-
gam auch eine große Auswahl an 
Accessoires sowie Schuhmodel-
len zur Verfügung – für den per-
fekten Komplett-Look.

	 Die Damen haben die Aus-
wahl zwischen opulenten Roben 
über jugendliche Partykleider bis 
hin zu dezenten Klassikern wie 
Jumpsuits oder Hosenanzüge 
in vielen Nuancen und Variatio-
nen. Zarte Spitze und fließende 
Stoffe mit wunderbar jugendli-
chem Glamour und Liebe zum 
Detail bringen nicht nur junge 
Damen zum Strahlen. Klassisches 
Dunkelblau und Bordeaux blei-

Fotos: KRESS Erlebnis-ModehausPr
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ben im Trend. Leichte Pastelltöne 
wie Rosé und Cappuccino schim-
mern stilvoll. Die neuen Aqua-
Farben überzeugen, da sie je-
dem Hauttyp perfekt stehen. Am 
besten legen Sie sich noch die 
passenden Dessous zu, damit 
die glamourösen Roben auch 
perfekt zur Geltung kommen. 
Eine tolle Auswahl hat beispiels-
weise Elisja Dessous in Hamm.  
(dzi/KRESS/CECIL)

Sind Sie auf der Suche nach Ihrer neuen Lieblingswäsche? 
Der Kauf von Dessous – egal, ob elegant, sportlich oder 
zum Stillen geeignet – erfordert Fingerspitzengefühl.

Wenn Sie Wert auf eine individuelle Beratung in gemütlicher 
Atmosphäre legen, eine große Auswahl an Modellen vieler 
verschiedener Marken und Designs zu schätzen wissen und 

diese ganz in Ruhe an- und ausprobieren möchten, 
dann sind Sie bei Elisja Dessous an der richtigen Adresse.

Schlechtsitzende Wäsche war gestern.

Kommen Sie zum persönlichen Bra-Fitting in die großzügigen 
Räumlichkeiten und lassen Sie sich von Dessous-Expertin Sylwia Lis 
intensiv zu Form und Farbe beraten. Auf Wunsch werden auch Ihre 

korrekten Maße abgenommen. Das Fachgeschäft führt BHs in 
Umfanggrößen von 65 bis 115cm sowie Körbchengrößen A bis O. 

Größere Größen können selbstverständlich bestellt werden. 

Neben feinen Dessous, Still- und Sport-BHs � nden Sie bei Elisja 
auch schicke Nachtwäsche. Lassen Sie sich von der persönlichen 

Beratung und dem Ambiente überzeugen und � nden Sie 
im großen Sortiment Ihre Favoriten.

Beraten lassen, ausprobieren, freuen!

ELISJA DESSOUS
Sylwia Lis
Hohenhöveler Str. 18
59075 Hamm
Tel. 02381/1496830
elisja-dessous@web.de

Ö� nungszeiten
Mo, Di, Do, Fr
10 bis 13 Uhr
15 bis 17.30 Uhr
Sa 10 bis 13 Uhr
Mittwochs geschlossen
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Rund ums Grün

Das Frühjahr wirft seine Schat-
ten voraus und Gartenfreun-
de erwarten sehnsüchtig die 
neue Saison. Wer Lust auf Ver-
änderung hinterm Haus hat, 
der sollte genau jetzt über die 
Neugestaltung seines Gartens 
nachdenken. Ob Kinderpara-
dies oder Duftgarten, Natur- 
oder Rosengarten: Mit den 
richtigen Pflanzen und den 
Tipps zum Beispiel von Gar-
tenbauern, Baumschulen oder 
Gärtnern gelingt eine Frisch-
zellenkur ohne Mühe. 

Und keine Sorge: Natürlich be-
sitzt nicht jeder Hobbygärtner 
ein parkähnliches Grundstück. 
Aber auch auf kleineren Flächen 
lassen sich grüne Träume ver-
wirklichen – eine durchdachte 
Planung und Kreativität bei der 
Gestaltung vorausgesetzt. Mit 
den richtigen Tipps und Tricks 
kommen kleine Gärten optisch 
ganz groß raus und vermitteln 
die Behaglichkeit einer blühen-
den Oase.

Den Garten strukturieren 
In einem ersten Schritt kann man 
die Fläche optisch größer wirken 
lassen. „Für diesen Effekt sollten 
Gartenbesitzer allzu geradlinige, 
starre Achsen durchbrechen, in-
dem sie die vorhandene Fläche 
mit mehreren kleinen Elemen-
ten strukturieren“, erläutert Gar-
tenexperte Jens Gärtner. Zusätzli-
che Sichtachsen, geschwungene 

Kleiner Garten groß in Form
Mit einer abwechslungsreichen Gestaltung trumpfen kleine Gärten auf

Wege und auflockernde Pflanzin-
seln erhöhen die Wirkung. Auch 
den dreidimensionalen Bereich 
können sich Gartenbesitzer zu-
nutze machen, leichte Aufschüt-
tungen etwa vermitteln ein Gefühl 
von Höhe und Tiefe.
	 Wichtig ist zudem die Wahl der 
passenden Bepflanzung: „Solitär-
pflanzen sind für kleinere Gärten 
gut geeignet, auch säulenförmige, 
schmale Bäume wie Säulenbuche, 
Säulen-Hainbuche oder Säulen-
Zierkirsche machen in kleinen Gär-
ten eine gute Figur“, so der Rat von 
Jens Gärtner. Sie verleihen der Flä-
che mehr Struktur, ohne selbst zu 
viel Platz zu beanspruchen. Nicht 

zuletzt hat die Farbwahl großen 
Einfluss auf die optische Vergrö-
ßerung: So vermitteln etwa blaue 
Blüten mehr räumliche Tiefe, die 
Farbkombination Weiß, Blau, Rosa 
harmoniert sehr gut miteinander 
und setzt lichte Akzente. Ein ge-
pflegtes Erscheinungsbild der Ra-
senfläche, der Hecken und Beete 
ist das A und O auf kleinen Grund-
stücken. Dieses lässt sich insbe-
sondere durch Geräte mit Akku 
schnell, bequem und einfach er-
halten. 

Nachhaltige Pflasterklinker 
Wer etwas mehr Platz hat kann Ak-
zente und Struktur in Form von 
Plätzen, Wegen, oder auch einer 
Outdoorküche schaffen. Dafür ei-
genen sich aus heimischem Ton 
gebrannte Pflasterklinker sehr gut, 
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die nicht nur natürlich schön, son-
dern auch besonders unempfind-
lich und langlebig sind. Das nach-
haltige Naturprodukt bietet mit 
seiner Vielfalt an Farben, Forma-
ten und Verlegemustern nahezu 
unbegrenzte Gestaltungsmöglich-
keiten und punktet mit hervorra-
genden Produkteigenschaften.
	 Pflasterklinker gibt es in einer 
großen Farbpalette und vielen For-
maten. Neben den bekannten Rot-
, Orange- und Brauntönen werden 
heute Farben wie Gelb und Blau, 
dunkle Trendfarben wie Anthrazit, 
Schiefer oder Schwarz und sogar 
ganz helle Farben wie Sand oder 
Weiß produziert. Bedingt durch 
das Herstellungsverfahren gleicht 
kein Klinker exakt dem anderen, 
es entstehen lebendige Farbschat-
tierungen und ein Höchstmaß  

Foto: Arbeitsgemeinschaft  
Pflasterklinker e.V./Gima/Alexander Bernhard/akz-o
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Rund ums Grün

Pfl anzenhof Becker

Bäume Pfl anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Der Frühling steht vor der Tür!
Wärmere Temperaturen, längere Tage und viel 
Sonnenschein sind ein untrügliches Zeichen 
dafür, dass der Frühling 2023 vor der Tür 
steht. Für uns alle sicherlich ein positiver 
Aspekt in dieser Zeit. 
Wir freuen uns, dass wir Sie in unserem 
Pflanzenhof an der Hammer Land-
str. 51a in Soest begrüßen können. 
Natürlich mit dem nötigen Abstand 
und Hygienevorschriften. Wir haben 
das gesamte Sortiment an Gartenpfl an-
zen verfügbar und stehen Ihnen für eine 
Beratung gerne zur Verfügung.
Ein Pfl anzung im März/April bringt optimale Vorrauset-
zungen mit sich für das gute Anwachsen Ihrer Pfl anzen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wärmere Temperaturen, längere Tage und viel 
Sonnenschein sind ein untrügliches Zeichen 
dafür, dass der Frühling 2023 vor der Tür 
steht. Für uns alle sicherlich ein positiver 

Wir freuen uns, dass wir Sie in unserem 
Pflanzenhof an der Hammer Land-
str. 51a in Soest begrüßen können. 
Natürlich mit dem nötigen Abstand 
und Hygienevorschriften. Wir haben 
das gesamte Sortiment an Gartenpfl an-
zen verfügbar und stehen Ihnen für eine 

an Individualität.
Vielfältige Verlegemuster schaf-
fen zusätzlichen Gestaltungsspiel-
raum, strukturieren Flächen und 
Wege, gestalten Linienführungen 
oder grenzen Bereiche voneinan-
der ab. Fischgrät-, Diagonal- oder 
Blockverband sorgen für ein leb-
haftes, dekoratives Bild. Reihen-
Verband und lineare Verlegung ha-
ben eine starke grafische Wirkung. 

Gedeckter Tisch
Ein weiterer Gartentrend ist es, 
das Angenehme mit dem Nütz-
lichen zu verbinden und eige-
nes Obst und Gemüse zu ziehen. 

Zum Glück gibt es viele Nasch- 
und Nutzpflanzen, von denen 
Menschen und Bienen gleicher-
maßen profitieren. Dazu gehö-
ren neben großen Obstbäumen 
wie Apfel, Kirsche oder Pflaume 
auch alle Beerensträucher wie 
Brombeere und Himbeere, sowie 
Johannis-, Stachel- und Erdbee-
ren. Diese passen in jede Ecke 
und auf Stämmchen gezogen 
selbst auf kleine Balkone. (dzi/
djd/akz-o)

www.agravis-technik.de

AGRAVIS Technik
Saltenbrock GmbH
Schmiedeweg 1 .  59457 Werl
Telefon 02922 .  8771-0
gabriele.mester@agravis.de

Hol- und Bringservice nach Absprache möglich!

RASENMÄHER-INSPEKTION!

Hol- und Bringservice nach Absprache möglich!

Wir machen ihn startklar 
für den Frühling!

„Jetzt Termin vereinbaren.“
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Ense

Ihr Meisterbetrieb für 
indivuellen Ofenbau in Ense.

Seit über 40 Jahren fertigen 
wir einzigartige Meister-

stücke – ob Kamin-, 
Kachel oder gemauerte Öfen.

Besuchen

Sie uns!

Die beliebten Enser Messe-
tage können nun endlich 
zum ersten Mal seit 2020 
wieder stattfinden. Damals 
fand die regionale Leistungs-
schau haarscharf vor dem ers-
ten Lockdown statt. Am ers-
ten Märzwochenende, 4. und 
5. März, empfangen wieder 
zahlreiche Aussteller aus Ense 
und Umgebung interessierte 
Besucher:innen in der Huber-
tushalle in Niederense. 

So wird am ersten Märzwo-
chenende endlich wieder den 
Besucher:inen die Möglichkeit 
gegeben, sich ein Bild von der 
Leistungsfähigkeit der Regi-
on zu machen und Antworten 
auf alle Fragen rund ums Woh-
nen, Bauen und Leben zu fin-
den. Hauptorganisator Henning 
Post freut sich darüber, dass 31 
Aussteller:innen ihre Dienstleis-
tungen und Produkte aus den 

MeTa Ense
„Bauen, Wohnen, Leben“

der Fläche durch das Ausstel-
lungszelt zurückgreifen zu müs-
sen. „So werden wir hohen 
Energieverbrauch zum Heizen 
umgehen können", freut sich 
Henning Post. Schon jetzt freut 
man sich im Organisationsteam 

darauf, wenn am 4. und 5. März 
die „Enser MeTa“ die Fachleute 
direkt mit ihren Kunden zusam-
menführt.

Öffnungszeiten
Geöffnet hat die Messe am 

Bereichen, Haus, Garten und 
Freizeit präsentieren werden.
Durch die Modernisierung und 
Renovierung der Hubertushal-
le wird es möglich sein, weite-
re Ausstellungsflächen anzubie-
ten, ohne auf die Erweiterung 

Fotos: Initiativkreis Ense
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Frost und Schnee ade! Auch wenn 
Sie Ihre Winterreifen besser noch 
eine Weile fahren, können Sie Ihr 
Automobil schon auf frühlings-
haftes Wetter vorbereiten. 

Die Pflege nach den winterli-
chen Strapazen steht bei vielen 
Autofahrer:innen dabei ganz oben 
auf der Liste, denn wer freut sich 
nicht, wenn der Lack glänzt und 
auch innen alles tipptopp aussieht? 
Bei der Wagenwäsche ist Unter-
bodenpflege Pflicht, denn Streu-
salz und Splitt haben diesen schon 
ziemlich strapaziert. Kleine Lack-
schäden können Sie per Smart Re-
pair beim Fachmann ausbessern 
lassen. Gleiches gilt für Beschädi-
gungen an den Scheiben. Der In-
nenraum sollte gründlich ausge-
saugt werden – auch hier trägt man 
im Winter viel Splitt mit hinein. Zum 
Frühjahr können Sie auch von Gum-
mimatten wieder auf textile Fuß-
matten umsteigen. Widmen Sie sich 
auch hingebungsvoll Ihren Schei-
ben, denn durch die Lüftung und 
Heizung im Winter verdrecken die-
se schnell.

Technik checken lassen
Natürlich kommt es auch auf die in-
neren Werte bzw. Technik an. Zu ei-
nem gründlichen Frühjahrs-Check 
gehört die Kontrolle von Füllstän-
den (Ölstand, Kühl- und Bremsflüs-
sigkeit), des Luftfilters, sowie der 
Klimaanlage. Dieser sollte man be-
sondere Aufmerksamkeit widmen. 
Es ist gerade im Frühling sinnvoll, 
den Pollenfilter zu tauschen, weil 
sich dort im Winter Feuchtigkeit 
und Schmutz ansammeln, was wie-
derum zur Schimmelbildung füh-
ren kann. Am besten wenden Sie 

sich für die technische Überprüfung 
an die Fachwerkstatt Ihres Vertrau-
ens. Tipp: Denken Sie schon jetzt 
an den saisonalen Reifenwechsel 
und vereinbaren Sie rechtzeitig ei-
nen Termin in der Werkstatt, bevor 
Sie lange Wartezeiten in Kauf neh-
men müssen.

Tschüss, Frostschutzmittel!
Das Frostschutzmittel in der Schei-
benwaschanlage können Sie 
langsam aber sicher auch ein-
motten und stattdessen das Wisch-
wasser mit Sommerklar-Produkten 
mischen. Diese Zusätze helfen zum 
Beispiel besser, Insekten zu entfer-
nen. Der Frostschutz-Kanister kann 
also getrost im Keller oder der Ga-
rage eingelagert werden. Wenn es 
um saubere Scheiben geht: Wer-
fen Sie auch einen Blick auf Ihre Wi-
scherblätter. Diese werden im Win-
ter auch arg strapaziert. Wenn sie 
nicht mehr perfekt wischen, sollten 
Sie sie austauschen. (hs)

Frühjahrs-Check
Machen Sie Ihr Auto fit für die 
warme Jahreszeit
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Mobiles Leben

Samstag von 14 bis 20 Uhr, 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 1 Euro. Wie in 
den Vorjahren sorgen ein DJ, ku-

linarische Köstlichkeiten und 
Cocktails am „Moonlight-Sams-
tag“ ab 17.30 Uhr für Partystim-
mung auf der „MeTa“.
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Aus- und Weiterbildung

Partner von EUROMASTER
Wisbyring 10 · 59494 Soest
Telefon 02921 / 36130
info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

Auto-Kompetenz-Center
Dreisbach e.K.

Schnell sein und rechtzei� g 
an Sommerreifen denken!!!
Inspek� on
Achsvermessung
TÜV
Sowie vieles mehr

Wir suchen Dich:
KFZ-Mechatroniker (m/w/d - ausgelernt)

Komm in Komm in 
   unser Team!
   unser Team!

REIFEN- UND AUTOSERVICE

Ob Opel, BMW oder Porsche: 
Wenn Autos Ihre Leidenschaft 
sind, dann bietet die Automo-
bilbranche gleich zwei attrak-
tive Berufe: den des/der Kfz-
Mechatroniker/in und den der 
Automobilkaufleute.

Der Beruf
Kfz- Mechatroniker:innen  sind 
echte Expert:innen in Sachen 
Fahrzeugtechnik – und zwar High-
tech! Die Profis sorgen dafür, dass 
nach Reparatur oder Wartung die 
Mechanik und Elektronik/Elek-
trik wieder perfekt zusammen-
spielen. Damit das elektronische 
„Fine-Tuning“ stimmt, müssen Kfz-
Mechatroniker:innen in der Lage 
sein, Steuergeräte auszulesen. Ne-
ben Diagnosearbeiten führen sie 
auch Reparatur-, Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten durch. 
Kommunikation mit den Kunden 
und Kollegen spielt bei diesem Be-
rufsbild eine wichtige Rolle.

#wasmitautos
Arbeiten als Kfz-Mechatroniker/in und Automobilkaufmann/-frau

männische Kompetenzen mit 
technischem Produkt- und Bedie-
nungs-Know-how. Darüber hin-
aus haben die Expert:innen viel 
Kundenkontakt und erledigen 
auch zahlreiche kaufmännische 
Tätigkeiten. So ist die Arbeit im 
Wesentlichen durch zwei Schwer-
punkte geprägt: die betriebsspe-

zifische Arbeitsorganisation, In-
formation, Kommunikation und 
Kontrolle zum einen und alle Tä-
tigkeiten in den Bereichen Markt 
und Vertrieb beziehungsweise Fi-
nanz- und Servicedienstleistun-
gen zum anderen. 

Voraussetzungen
Wer Kfz- Mechatroniker:in wer-
den möchte, der braucht mindes-
tens einen Hautschulabschluss. 
Gut ist es außerdem, wenn 
Bewerber:innen in den MINT-Fä-
chern fit sind.
	 Wer Automobilkaufmann oder 
-frau werden möchte, der sollte 
mindestens einen Hauptschulab-
schluss haben und fit in Mathe so-
wie Kopfrechnen sein. Auch um 
die richtigen Worte sollten ange-
hende Azubis nicht verlegen sein, 
denn bei viel Kundenkontakt soll-
te man auch technische Fakten 
einfach erklären können und ein 
gewisses Fingerspitzengefühl >>> 
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Im Mittelpunkt der Arbeit von Au-
tomobilkaufleuten stehen Autos 
als hochwertige technische Pro-
dukte. Sie sind in den drei Haupt-
geschäftsbereichen eines Auto-
hauses tätig: Service, Teile und 
Zubehör, Neu- und Gebraucht-
wagen sowie Finanzdienstleis-
tungen. Der Beruf verbindet kauf-

Gartenstr. 1 • 59505 Bad Sassendorf • Tel. 02921-59028-0
seniorenheim-sonneneck@t-online.de www.seniorenheim-sonneneck.de

Seniorenheim „Sonneneck“         GmbH & Co. KG

Wir suchen DICH (m/w/d)
für die Ausbildung zur 
Pflegefachkraft

Du möchtest in einem Seniorenheim arbeiten, 
in dem der Mensch im Mittelpunkt steht?

Wir bieten weiterhin:
• Attraktive Voll- und Teilzeitstellen mit einem 
 Wochenenddienst pro Monat
• Interessante Vergütungen und Sonderleistungen
• Ein tolles Team in einer der neuesten Einrichtungen im 
 Kreis Soest, die kürzlich als „Attraktiver Arbeitgeber Pflege“ 
 ausgezeichnet wurde. 

Bewirb dich jetzt und lerne uns kennen!

Sei kein Frosch und  komm in unser Team!

Das Seniorenheim „Sonneneck“ sucht Dich!
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Aus- und Weiterbildung

>>> im Umgang mit Menschen 
mitbringen. Wichtig sind natürlich 
auch Verständnis und Interesse für 
technische Zusammenhänge so-
wie Bereitschaft zur Teamarbeit.

Die Ausbildung
Während der dreieinhalbjähri-
gen dualen Ausbildung lernen 
die Azubis die Reparatur von kom-
plex verknüpften Brems-, Lenk-
, Getriebe- und Fahrwerksyste-
men. Zudem stehen Themen wie 
das Auslesen von Steuergeräten, 
der Umgang mit Fahrzeugdiag-
nosetechnik sowie die Wartungs-, 
Reparatur und Instandhaltungs-
arbeiten auf dem Stundenplan. 
Nach dem ersten Ausbildungs-
jahr erfolgt eine Spezialisierung in 
einem von fünf Schwerpunkten, 
der vor Ausbildungsbeginn fest-
gelegt werden muss. Zur Wahl ste-
hen: Personenkraftwagentechnik, 

Nutzfahrzeugtechnik, Motorradt-
echnik, System- und Hochvolt-
technik und Karosserietechnik.
	 Während der dreijährigen du-
ale Ausbildung zum Automobil-
kaufmann oder -frau lernen die 
Azubis wie man Beratungsgesprä-
che führt, Autos sowie Zubehör 
verkauft oder Leasingverträge auf-
setzt. Nach dem dritten Ausbil-
dungsjahr sind sie in der Lage, 
den Kunden über die jeweiligen 
Vor- und Nachteile der verschie-
denen Finanzierungsarten zu be-
raten. Stehen Marketingaktionen 
an, sind Automobilkaufleute so-
wohl in der Planung, als auch in 
der Durchführung eingebunden. 
Darüber hinaus erfahren Azubis 
alles, was es in den Bereichen Per-
sonalwirtschaft, Arbeitssicherheit, 
Betriebsorganisation und Um-
weltschutz zu wissen gibt. Auto-
mobilkaufleute sind also auch für 
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bürowirtschaftliche Abläufe und 
die Wahrung des Datenschutzes 
verantwortlich. Die Arbeitszeiten 
richten sich in der Regel nach den 
Öffnungszeiten des Autohauses. 

Karriereweg
Nach der Spezialisierung als Ge-
selle ist aber noch lange nicht 
Schluss. Neben den Spezialisierun-
gen kommen zahlreiche Weiterbil-
dungen infrage, mit denen man 
die Karriereleiter weiter raufklet-
tern kann. Auf technischer Ebene 
gibt es bespielweise die Weiterbil-
dungen zum geprüften Kfz-Ser-
vicetechniker (m/w/d) oder zum 
Meister im Kfz-Techniker-Hand-
werk (m/w/d). Auch ein techni-
sches Studium ist nach erfolgrei-
cher Ausbildung möglich.
Automobilkaufleute können 
ebenfalls aufsteigen: So ebnet die 
elfmonatige Weiterbildung zum 
Betriebswirt im Kraftfahrzeug-
gewerbe den Weg zu Fach- und 
Führungsaufgaben auf mittlerer 

Am 15. März 2023 ist der 22. Tag 
der Rückengesundheit. Die drei 
Wörter „Herz, Hand und Ver-
stand“ sind uns in dieser oder 
ähnlichen Reihenfolge sicherlich 
schon einmal zu Ohren gekom-
men. Tatsächlich stammen sie 
von dem berühmten Pädagogen 
Johann Heinrich Pestalozzi. Ende 
des 18. Jahrhunderts fasste er 
in der Formel „Lernen mit Kopf, 
Herz und Hand“ zusammen, was 
er als Voraussetzung für ein er-
folgreiches Lernen sah.

Ausgangspunkt für Pestalozzis Pä-
dagogik war die Orientierung an 
der Idee des ursprünglich Guten 
im Menschen. Der Mensch sollte 
durch eine förderliche Umwelt die 
Möglichkeit haben, sich frei zu ent-
wickeln und zu entfalten. Die Päda-
gogik von Pestalozzi ist zwar schon 
über 200 Jahre alt, trotzdem ste-
cken in dem Ansatz auch für uns 
heute noch wichtige Erkenntnis-
se. Die zentrale Frage lautet: Wie 
können Personen ihren individu-
ellen, selbstbestimmten Weg zum 
rückenfreundlichen Lebensstil fin-
den? Welche Botschaften, Hand-
lungs- oder Einstellungsempfeh-
lungen stecken in dem Motto zum 
Tag der Rückengesundheit 2023? 

„Herz, Hand und Verstand“:
Mit „Herz“ Rückengesundheit för-
dern – Einheit von Körper und Psy-
che: Habe ein hohes Vertrauen zu 
deinem Rücken, er kann stark und 
belastbar sein. Genieße das Leben 
und verwöhne dich möglichst oft. 
Bleibe im Alltag gelassen und ver-
meide Dauerstress. Pflege die Be-
ziehungen mit deinen Freunden 

und Bekannten. Konzentriere ich 
auf deine Gedanken und dein Kör-
pergefühl im Augenblick.
Mit „Hand“ Rückengesundheit för-
dern – körperliche Aktivität stei-
gern: Bleibe regelmäßig und dau-
erhaft körperlich aktiv. Treibe 
möglichst oft gesundheitsorien-
tierten Sport. Pflege deine Muskeln 
täglich mit speziellen Dehn-, Kraft- 
und Koordinationsübungen. Ge-
stalte dein Umfeld rückenfreund-
lich und bewegungsförderlich. 
Mit „Verstand“ Rückengesundheit 
fördern – wissenschaftliche Fak-
ten: Regelmäßige Bewegung ist 
für den Rücken und das ganze Be-
wegungssystem das A und O. Es 
besteht eine direkte Wechselwir-
kung zwischen Psyche und Kör-
per. Chronische Rückenschmer-
zen entstehen vorwiegend im Kopf 
durch Dauerstress, Ängste und Sor-
gen. Rückenbeschwerden sind kein 
Grund für längere Bettruhe oder 
Schonung. Ergonomische Produk-
te sollen vor allem Bewegung för-
dern. Auch die Ernährung spielt 
eine große Rolle für einen gesun-
den Rücken.

Bundesweite Aktionen
Im gesamten Bundesgebiet finden 
aus Anlass des Tages der Rückenge-
sundheit um den 15. März regiona-
le Aktionen zu diesem Thema statt. 
Das sind beispielsweise Vorträge, 
Mitmachaktionen oder Ausstel-
lungen. Auf diese Weise finden die 
Themen rund um die Rückenge-
sundheit einmal im Jahr eine pro-
minente und vielbeachtete Platt-
form. Weitere Informationen: www.
bdr-ev.de/tdr. (Quelle: Bundesver-
band deutscher Rückenschulen)

Tag der Rückengesundheit 2023
„Rückengesund mit Herz, Hand und Verstand“
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Ebene. In den Weiterbildungslehr-
gängen werden branchenspezifi-
sche und vertiefende Kenntnisse 
der Betriebswirtschaft angeeignet. 
Wer sich vermehrt auf den Verkauf 
spezialisieren möchte, kann dies 
mit der Weiterbildung zum geprüf-
ten Automobilverkäufer oder zum 
geprüfter Automobil Teile- und 
Zubehörverkäufer tun. Zudem 
gibt es die Weiterbildung zum ge-
prüften Automobil-Serviceberater 
(m/w/d) und geprüften Automo-
bil Service-Assistent (m/w/d). Fans 
von flotten Flitzern können also so-
wohl in der Werkstatt ihre berufli-
che Zukunft suchen, als auch ihrer 
Leidenschaft als Automobilkauf-
mann oder -frau nachgehen. (dzi)

KLEINANZEIGEN
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So langsam stehen die Zeichen wie-
der auf Sonne, wärmere Tempe-
raturen und mehr Aktivität. Umso 
besser, wenn man sich in dieser Zeit 
keine Gedanken über sein Gehör 
oder seine Sehkraft machen muss.

Wenn sich Ihr Umfeld über fröhliches 
Vogelgezwitscher oder das Summen 
von Insekten freut, Sie aber nicht, soll-
ten Sie dringend einen Hörtest ma-
chen lassen. Altersbedingt lässt ab ei-
nem Alter von 50 Jahren bereits das 
Gehör nach. Dieser jedoch schlei-
chend stattfindende Prozess wird 

häufig nicht hinreichend bemerkt, so-
dass meist dann eingegriffen und the-
rapiert wird, wenn es kostspielig wird 
und unter Umständen bereits mas-
sive Schäden entstanden sind. Denn 
schlechtes Hören ist nicht nur ein Pro-
blem des Gehörs, sondern auch des 
Gehirns, und steht auch in Zusam-
menhang mit Demenzerkrankungen. 
Im Frühstadium des Hörverlusts wird 
deswegen nicht nur mit Hörhilfen ge-
arbeitet, oftmals ergänzen therapeu-
tische Maßnahmen die ganzheitliche 
Behandlung.
Der aktuelle Welttag des Hörens, der 

am 3. März begangen wird, stellt 2023 
Hörprophylaxe ab 50 Jahren in den 
Fokus und möchte Menschen ab die-
sem Alter motivieren, das Gehör re-
gelmäßig überprüfen zu lassen. Dies 
geht auch beim Hörgeräteakustiker. 
Sollte ein Hörgerät benötigt werden, 
können Sie sich hier beraten lassen. 
Wer bereits Hörgeräte trägt, sollte 
sie mit dem Wechsel auf die wärme-
re Jahreszeit prüfen lassen. Zu einem 
Check sollte auch die professionelle 
Reinigung gehören.
	 Ebenso wichtig wie ein gutes Ge-
hör ist die Sehkraft, die man regelmä-
ßig überprüfen sollte. Tragen Sie be-
reits eine Brille? Auch in diesem Fall 
lohnt ein Sehtest von Zeit zu Zeit, da 
sich die Sehstärke im Laufe des Le-
bens verändert. Zudem ist es hilfreich, 
wenn der Augenarzt oder Optomet-
rist zusätzlich das Auge checken kann. 
Optiker, die auch Optometristen sind, 
können ebenfalls krankhafte Auffäl-
ligkeiten, zum Beispiel Anzeichen für 

Grauen Star, Glaukom oder Maku-
ladegeneration, am Auge erkennen 
und ihre Kunden dann an den Arzt 
weiterschicken. 
Wird das Wetter wieder schöner, zieht 
es die Menschen nach draußen. Umso 
besser, wenn man trittsicher unter-
wegs ist! Bei leichten Gangunsicher-
heiten kommen viele gut mit einem 
Gehstock zurecht. Doch wenn man 
wackliger ist oder längere Strecken 
zum Problem werden, dann ist ein 
Rollator das Hilfsmittel der Wahl. Nicht 
nur, weil man hiermit auch bequem 
kleine Einkäufe transportieren kann. 
Sondern auch, weil diese auch als Ho-
cker dienen kann und somit jederzeit 
eine Pause erlaubt, auch wenn mal 
keine Sitzbank in der Nähe ist. Im Sa-
nitätsfachhandel werden Sie zu die-
sem Thema umfassend beraten. Ge-
nießen Sie den Frühling! 
(hs)

Gut gerüstet in den Frühling
Mit passenden Hilfsmitteln perfekt sehen, hören und gehen
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Unter- u. Fehlversorgung bei Men-
schen mit schwerer Neurodermitis 
oder Schuppenflechte: 

Viele Patienten werden über längere 
Zeit innerlich mit Kortison versorgt 
oder haben häufig zu Recht der 
Schulmedizin den Rücken gekehrt! 
Seit fast 20 Jahren gibt es aber eine 
wirksame Abhilfe. Beide Hauterkran-
kungen, die mit oft quälendem und 
den Nachtschlaf raubendem Juckreiz 
einhergehen, werden, gerade bei 
schweren Ausprägungen, als Sys-
temerkrankung angesehen, d.h. es 
liegt eine Über- & Fehlreaktion des 
Immunsystems vor. Daher gehen 
sie häufig mit Begleiterkrankungen 
wie z.B. Gelenkbeteiligung bei der 
Schuppenflechte einher. An diesen 
Fehlreaktionen setzen die modernen 
Medikamente gezielt an. Neuroder-
mitis und Schuppenflechte auseinan-
der zu halten, kann auch für Experten 
schwierig sein. Beiden gemein ist, 
dass sie nicht ansteckend sind und 
ihre Ursache in einer mehr oder weni-
ger ausgeprägten sogenannten Dis-
position haben, d.h. einer gewissen 
erblichen Neigung, die Eltern an ihre 
Kinder weitergeben. Weitere Auslöser 
sind Stressoren, zu denen nicht nur 
psychische Belastungen gehören.
Patienten werden oft stigmatisiert, 

Experteninterview Hautarzt Dr. Hockmann, Oelde:
Revolution in der Behandlung der schweren Neurodermitis & Schuppenflechte!

was zu einer deutlichen Einschrän-
kung der Lebensqualität führt. Bei 
leichteren Formen der Erkrankungen 
können die häufig zu Unrecht in ei-
nem schlechten Licht dastehenden 
Cortisonsalben helfen. Es kommt auf 
die richtige Anwendung an. Für die 
Schuppenflechte werden Cortison-

salben mit Vitamin D kombiniert, 
bei der Neurodermitis stehen gute 
Alternativen zur Verfügung. Auch 
das tägliche Eincremen betroffener 
Hautareale ist sinnvoll. Für schwere 
Formen stehen inzwischen innere 
Behandlungen zur Verfügung, die 
bei häufig jahrzehntelangem Lei-

densweg endlich Beschwerdefreiheit 
schaffen können! Diese reichen, je 
nach Ausprägungsgrad, von Tablet-
ten wie den Fumaraten bis hin zu den 
sogenannten Biologika. Zudem kom-
men jedes Jahr Neuerungen auf den 
Markt, die immer bessere Ergebnisse 
mit immer weniger Nebenwirkungen 
ermöglichen. Die Dermatologie hat 
sich dabei in den letzten Jahren zu 
einer Wissenschaft entwickelt, die 
ganzheitlicher denkt und eben bei 
schwereren Hauterkrankungen effek-
tive Medikamente zur Verfügung hat! 
Vielen schwer Betroffenen wurden 
diese neuen Behandlungsmöglich-
keiten nicht angeboten. Hier sind die 
Krankenkassen mit verantwortlich, da 
sie durchaus Rückforderungen in ho-
hen Beträgen von den Niedergelas-
senen eingefordert haben. Dies auch, 
wenn eine Behandlung notwendig 
war. Gibt es Heilung für die Hauter-
krankungen? Dr. Hockmann: Die mo-
dernen Behandlungsmöglichkeiten 
können meist echte Erscheinungs-
freiheit erreichen! Sich gut über seine 
Erkrankung auszukennen, Experte 
in eigener Sache zu werden, ist ein 
wichtiger Schritt in der Auseinander-
setzung mit der Erkrankung. Bleiben 
Sie dran und geben Sie nicht auf! 

Kontakt: www.hockmann.eu

HAUTARZTPRAXIS
DR. MED. JOHANNES HOCKMANN

KLASSISCHE DERMATOLOGIE
& SYSTEMTHERAPIE
z.B. PSORIASIS (SCHUPPENFLECHTE)

Bahnhofstraße 15
59302 Oelde

Termine &
 Informationen:

www.hockmann.eu
oder 02522 - 61022
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